
Ein neues Miteinander  
– Von guter Kindheit zu würdigem Alter 

 
� Wir fordern einen Rechtsanspruch auf eine qualitativ 

hochwertige und vor allem ganztägige Bildung, Betreuung 
und Erziehung für alle Kinder ab dem ersten Lebensjahr. 

� Wir setzen uns für eine Qualitätsoffensive in unseren 
Kindertageseinrichtungen ein – durch eine bessere 
Personalausstattung, kleinere Gruppen und ein höheres 
Ausbildungsniveau des Personals. 

� Wir wollen Bildungsarmut verhindern und ungleiche 
Chancen ausgleichen. Alle Kinder sollen früh gefördert 
werden. Wir wollen das einzelne Kind mit seinen 
Fähigkeiten und seinen Interessen in den Mittelpunkt stellen. 

� Wir wollen ein Recht auf Ausbildung für alle jungen Menschen. 

� Für uns ist der Zugang zur Hochschule eine Gerechtigkeitsfrage. Deshalb lehnen wir 
Studiengebühren ab und fordern ausreichend viele Hochschulplätze. 

� Wir schlagen eine eigenständige und bedingungslose Kindergrundsicherung vor. Zur 
Finanzierung wollen wir das Ehegattensplitting im Rahmen der verfassungsrechtlichen 
Möglichkeiten abschmelzen. 

� Wir wollen eine steuer- und sozialpolitische Gleichbehandlung aller Lebensformen mit 
Kindern. 

� Wir wollen eigenständige Kinderrechte in den Grundrechtekatalog unserer Verfassung 
aufnehmen.  

� Wir wollen differenzierte und auf viele unterschiedliche Lebenssituationen 
ausgerichtete Angebote für Ältere, die den individuellen Bedürfnissen Älterer eher 
gerecht werden als traditionelle Großeinrichtungen. 


